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Zusammenfassung des Projekts.

Der „Klima-Fitness Check“ wurde zwischen Juni und Dezember 2024 durchgeführt. Die 
Hypothese dahinter war, dass direkte Kontakte zu Haushalten über die Rauchfangkehrer-
Betriebe die Bereitschaft dazu, thermische Sanierungen durchzuführen erheblich steigern 
kann.
Dazu wurden von den Betrieben Haushalte mit thermischen Sanierungsbedarf definiert und 
deren Bedarf wurde im Rahmen eines Besuchs anhand eines vorgegebenen Fragebogens 
analysiert. In weiterer Folge wurde dem Haushalt eine Empfehlung ausgesprochen. Alle 
Haushalte wurden dann in weiterer Folge telefonisch mehrmals kontaktiert und ihr Status 
wurde abgefragt. 
In der ersten Stufe wurden 235 Haushalte besucht, von denen 144 grundsätzliches 
Interesse zeigten. In einer zweiten Stufe konnte immer noch bei 65 Haushalten sehr 
konkretes Interesse festgestellt und die Erlaubnis zu weiterer Kontaktaufnahme eingeholt 
werden.
Von den erwähnten 65 Haushalten entschieden sich letztlich 26 Haushalte (40 %) für eine 
Sanierung, wobei insgesamt 35 konkrete Maßnahmen gesetzt wurden (Erneuerung von 
Dach, Fenster, Dämmung oder Heizung). 
Insgesamt konnte eine Sanierungsrate von 11,06 % (vergl. zur Gesamtzahl von 235 HH.) 
erzielt und eine Senkung der Umweltkosten von ca. € 127.000,- pro Jahr erreicht werden. 



© Leitner Ecoconcepts 20.1.2025

I. Hintergrund und Hypothese.
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Ausgangslage.

1,3 Millionen EFH in Österreich sind älter als 20 Jahre, ca. 750.000 EFH in Österreich sind 
thermisch sanierungsbedürfig.1 

200.000 TJ wenden Österreichs Haushalte pro Jahr für Heizung und Raumwärme auf.2

Durch thermische Sanierung der 750k Haushalte könnten zumindest 9,8 Mio. GJ pro Jahr 
eingespart werden 3. Umgerechnet 240.000 t Rohöl – so viel wie ein Supertanker fasst.
Österreich liegt mit einer jährlichen Sanierungs-Quote bei EFH von 0,7 % am unteren OECD-
Rand.3

Mehr als 30 % der Sanierungs- Investitionen von privaten Haushalten werden wegen fehlender 
Information bzw. fehlender Motivation (Nutzen, Förderung, Finanzierung…) aufgeschoben4

Quellen: 
1. Statistik Austria und „Zahlen, Daten, Fakten zu Wohnungspolitik und Wohnungswirtschaft in Österreich“, Oberhuber Andreas und Denk, Daniel.
2. statistik.at/statistiken/energie-und-umwelt/energie/energieeinsatz-der-haushalte
3. Vergl. „Zahlen, Daten, Fakten zu Wohnungspolitik und Wohnungswirtschaft in Österreich“, Oberhuber Andreas und Denk, Daniel.
4. https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1239961/umfrage/umfrage-zu-den-gruenden-gegen-eine-thermische-sanierung-in-oesterreich-2021/
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Engere Zielgruppe.

Die Zielgruppe, die am meisten einsparen könnte, ist besonders schlecht motivierbar.
Sie lebt am Land, z.T. in strukturschwachen Gebieten. Dazu kommen Menschen mit 
Migrationshintergrund, die bei diesen Inhalten z.T. überfordert sind.
Oft werden Probleme mit der Finanzierung gesehen. Auch die Ersparnis durch 
Sanierung ist nicht bewusst. Vor allem aber fehlt der Anstoß.
Im Land Niederösterreich gibt es ca. 540.000 Ein- und Zweifamilienhäuser 1. Legt man 
den Bundes-Schnitt zugrunde, kann man von rund 210.000 Häusern mit Sanierungs-
Bedarf ausgehen. In der engeren Zielgruppe (das bedeutet Personen, die über 
herkömmliche Methoden besonders schwer anzusprechen sind) gehen wir von einer 
Zielgruppe von mindestens 70.000 Haushalten aus.

Quellen: 
1. https://www.noe.gv.at/noe/Zahlen-Fakten/Gebaeude_Wohnungen.html
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Die Hypothese.

Unsere Annahme für das Forschungsprojekt war, dass die direkte Ansprache ausgewählter Haushalte durch die 
Rauchfangkehrer-Betriebe einen signifikanten Effekt auf die Sanierungsbereitschaft hat. 
Insbesondere darauf:

1. sofort einfache Maßnahmen zu ergreifen, die Energie-Effizienz im Haushalt zu verbessern.

2. aktiv weitere Schritte anzugehen, um den CO2 Footprint des Hauses zu optimieren 1.
3. den Kontakt mit den Energieberatern des Landes zu suchen.

Quellen: 
1. Gemeint ist hier insbesondere die Erneuerung von Heizung, Dach, Dämmung und der Fenster .
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II. Der Ablauf der Aktion.
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Die grundlegende Projekt-Planung.

In einem ersten Schritt wurden gemeinsam mit den Rauchfangkehrer-Betrieben nach vorgegebenen Kriterien 
Haushalte definiert, in denen potentieller Sanierungsbedarf gegeben ist. 
Diesen wurde in der Folge ein kostenloser „Klima-Fitness-Check“ des Hauses durch den Rauchfangkehrer 
angeboten. Im Rahmen des Checks wurden anhand eines Fragebogens (Anlage) wesentliche Kriterien zum 
Sanierungs-Zustands des Hauses erhoben, Schwachpunkte eruiert und konkrete Schritte zur Verminderung des 
CO2 Ausstoßes definiert.
Zusätzlich erhielt der Haushalt eine Broschüre, in der einfache Möglichkeiten zum Energie-Sparen dargestellt 
waren.
Im nächsten Schritt wurden die Haushalte nochmals telefonisch kontaktiert, das konkrete Sanierungs-Interesse 
wurde abgefragt und bei Bedarf wurde der Kontakt zu Finanzierungs- und Förderungsberatung bzw. zur 
Energieberatung des Landes hergestellt. 
Durch weitere direkte Kontakte in den folgenden Wochen wurde – bei den Haushalten die zustimmten - der Schritt 
zur konkreten Umsetzung angestoßen.



1. Auswahl der Haushalte 
anhand der Kriterien. 2. Terminvereinbarung. 3. Durchführung Erhebung 

und Auswertung. 

4. Erfassung der 
Checklisten.

5. Telefonischer Recheck + 
Abklärung weiteres 

Interesse an Teilnahme.
6. Bei „Ja“ Weiterleitung.

Ablaufdiagramm Teil 1



7. Auf Wunsch 
Kontaktherstellung 
Energieberatung/ 

Finanzierung

8. Auf Wunsch Hilfe bei 
Einleitung weiterer Schritte 

mit Baunebengewerbe, 
Handwerkern 

9. 1. Re-Check                              
(> 4 Monate) telefonisch 

– welche Schritte 
wurden initiiert?

10. Re-Check über 
Rauchfangkehrer                   

(Quick Wins)

11. 2. Re-Check (Q4 2024) –
konkrete Projekte? 

12 End-Evaluierung                      
(Q4/24)

Ablaufdiagramm Teil 2
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Vorbereitungsarbeiten: ab März 2024

Projektstart/ Schulungen: 15.6.2024

Erhebungen: Juli – September 2024

Follow Up und Auswertung: Oktober – Dezember 2024

Endauswertung: 20.1.2025

Das Projekt-Timing.
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Beschreibung Datenanalyse und Follow-Up.
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Aufbau und Inhalt des Fragebogens wurden gemeinsam mit den 
technischen Referenten der Rauchfangkehrer-Innung 
Niederösterreich entwickelt.

Wesentliche Abfragepunkte waren:
- Alter und Wohnfläche des Hauses
- Zustand des Hauses und erkennbare Mängel
- Beschreibung von Dach, Dämmung und Fenster
- Beschreibung des Heizsystems inkl. technischer Daten
- Definition allfälliger zusätzlicher Anlagen z.b. PV-Anlage.
- Energieverbrauch
- Konkrete Handlungsempfehlung
- Datenschutz-Belehrung

Die Gestaltung des Fragebogens.
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Sämtliche relevanten Daten 
inkl. der Stammdaten des 
Konsumenten sowie die               
ID des Betriebes wurden in 
einer eigenen Datenbank 
hinterlegt.

Dazu wurden auch die Daten 
über die einzelnen 
Kontaktaufnahmen 
gespeichert.

Die entsprechenden 
Erfassungsbögen sind in der 
Anlage beigefügt.

Die Erfassung der Daten.

Anrede Titel Vorname Nachname Telefon Email Haus Baujahr Wohnfläche Bewohner Außenwände Fenter/Türen Obere GD Keller Dämmung LG Vollwärmesch. Außenwände Plan Saniert Status Heizung Einheit Menge pEinheit co2 preis
Herr Michael Schwarz 06642301255 schwarz‐texing@aon.at EFH 1960 160 6 Z. n. BJ Saniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm 0 - 35 mm D,DÄ,FB D,H,DÄ,F in Planung gas kilo/kw/h 4000 51 480,00 12 355,20
Frau Lea Horvath 00421944079858 lea.horvarth@gmail.com EFH 1920 99 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Teilsaniert Teilsaniert > 20 cm D,F H in Planung gas € 2500 43 103,45 10 344,83
Herr Johan Rauchecker 06764316432 johann.rauchecker@bastp.at EFH 1950 75 2 Z. n. BJ Teilsaniert Teilsaniert Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm D,F,FB H fertig gas € 3000 51 724,14 12 413,79
Frau Sonja Kandelsdorfer 06644227622 sonja.kandelsdorder@aon.at EFH 1990 400 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Saniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm F,DÄ H in Planung gas € 1099 18 948,28 4 547,59
Herr Mag. Manuel Mahler-Hutter 06764613124 ma‐hu@aon.at ZFH 1890 180 6 Z. n. BJ Saniert Saniert Z. n. BJ > 20 cm H H fertig gas € 6800 117 241,38 28 137,93
Herr Erich Porrer 06607654500 EFH 1995 140 4 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H H in Planung gas kw/h 24000 24 000,00 5 760,00
Herr Michael Lehrl 066480773888 m.lehrl@gmx.at EFH 2007 125 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 10 - 20 cm > 10 cm 0 -35 mm H,EB H in Planung gas kw/h 16000 16 000,00 3 840,00
Frau Nina Gehrken 069917077744 nina.gehrken@gmx.at EFH 1980 120 2 Z. n. BJ Saniert Saniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 -35 mm H,DÄ, EB,FB H, DÄ in Planung gas kw/h 15900 15 900,00 3 816,00
Herr Richard Reischer 067761357010 reischerrichard@gmail.com EFH 1911 120 2 Teilsaniert Teilsaniert Saniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 5 - 10 cm 0 -35 mm F,H,DÄ F,H,DÄ fertig öl € 3000 2 500,00 8 625,00
Herr Rene Gira 06504601068 renegierer83@gmail.com EFH 1980 150 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm D,H, FB H fertig kohle € 2300 2 875,00 7 705,00
Frau Elisabeth Mahmoozadeh 06802354911 elisabethmahmoozadeh@gmail.com EFH 1890 200 2 Z. n. BJ Saniert Saniert 10 - 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H,FB H fertig kohle kilo 1000 1 000,00 2 680,00
Herr Pascal Gehrken 06991777743 pascal.gehrken@gmail.com EFH 1969 190 2 Teilsaniert Teilsaniert Teilsaniert Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm D,H,EB,FB D,H in Planung öl € 3500 2 916,67 10 062,50
Herr Dipl. Ing. Peter Wötzinger 064460169103 peter.woetzinger@group.org EFH 1962 125 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm DF,DÄ,EB,FB DÄ, H in Planung öl € 3500 2 916,67 10 062,50
Herr Hubert Polly 06604905036 hubert.polly@gaenger.at EFH 1950 120 4 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H,EB F,H fertig öl € 2000 1 666,67 5 750,00
Frau Lisa Moldaschl 068181856546 moldaschll@gmail.com EFH 1970 106 2 z. n. BJ z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm D,DÄ H in Planung öl € 2000 1 666,67 5 750,00
Herr Roland Hanisch 06644453821 r.hanisch@gmx.at EFH 1934 300 2 Z. n. BJ Saniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm D,H,EB,FB H fertig öl € 2400 2 000,00 6 900,00
Herr Ing. Benedikt Zagler 067681661086 zagler.b@gmx.at EFH 1992 110 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 10 - 20 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm H H fertig öl liter 1600 1 600,00 5 520,00
Herr Helmut Seiberl 0680 3015550 helmut.seiberl@gmx.at EFH 1995 130 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Teilsaniert Saniert > 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H,EB H fertig öl liter 1500 1 500,00 5 175,00
Herr Robert Gerstacker 06801433719 robert.gerstacker@netgmx.at EFH 1974 120 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm H,FB H fertig öl € 2200 1 833,33 6 325,00
Herr Josef Scharnagl 0676 4509186 jscharnagl30@gmail.com EFH 1990 120 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ > 20 cm 0 - 5 cm > 50 mm H,FB H in Planung öl € 2500 2 083,33 7 187,50
Herr Leopold Plank 06644219799 EFH 2001 260 4 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ >20 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm H,FB H fertig öl liter 2000 2 000,00 6 900,00
Herr Wolfgang Mayerhofer 0676878262551 wolfgang.mayerhofer2@allianz.at EFH 1960 115 3 Z. n. BJ Teilsaniert Saniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm H,DÄ,D,F,FB H fertig strom € 4000 11 538,00 734,97
Herr Gerald Loeffler 028267463 gerald.loeffler@evn.at DHH 1986 190 3 Z. n. BJ Teilsaniert Teilsaniert > 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H,DÄ,EB,FB H in Planung strom kw/h 18000 18 000,00 1 146,60
Frau Lisa Groschner 06645711667 lisa.groschner@gmx.at EFH 1970 120 2 Z. n. BJ Teilsaniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm D,DÄ,FB D in Planung holz k.A. k.A. k.A.
Herr Alfred Ehrenberger 06767847314 alfred.ehrenberger68@gmail.com ZFH 1968 420 3 Z. n. BJ Saniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H F fertig holz k.A. k.A. k.A.
Herr Mag. Jürgen Nagl 066473552088 j.nagl1981@gmail.com EFH 2003 200 4 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 10 - 20 cm > 10 cm > 50 mm H F fertig gas kw/h 9000 1 500,00 360,00
Frau Andrea Aspan 067761460121 EFH 1936 170 2 Z. n. BJ Saniert Teilsaniert Teilsaniert 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm D  
Herr Gerhard Rotheder EFH 1970 126 2 Z. n. BJ Teilsaniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm D,F,DÄ  
Frau Brigitte Mayr 0699121634200 gittimayr@gmx.net ZFH 1900 215 7 Z. n. BJ Saniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm > 50 mm D,EB,FB  
Herr Erwin Denk 066499806165 EFH 1982 140 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm D,F,EB,FB
Herr Magdalena Hobl 06765521448 magdalenahobl@outlook.com EFH 1930 110 2 Z. n. BJ saniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm D,F,H  
Frau Doris Lang 06602530368 dorli68@gmx.at EFH 1993 100 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm D,FB   
Frau Ulrike Wötzinger 066460169103 p.woetzinger@ic‐group.org EFH 1996 240 3 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm > 50 mm DÄ,EB,FB
Herr Ing. Franz Weitl 06641410034 franz.weitl@aon.at DHH 1983 125 1 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm EB,FB  
Frau Manuela Führer 06706072620 stefanie.f4@gmx.at EFH 1940 200 3 Z. n. BJ Teilsaniert Saniert Saniert 10 - 20 cm 5 - 10 cm F,DÄ  
Herr Lukas Scheibenpflug 06642772381 lukscheibi@gmx.com EFH 1974 160 2 Z. n. BJ Saniert Z. n. BJ Z. n. BJ >20 cm F,EB,FB
Herr Manfred Bauer 066063242992 bmanfred82@gmail.com DHH 2016 185 3 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ > 20 cm > 10 cm > 50 mm FB  
Herr Andreas Berschlinghofer 0650642960 EFH 1965 160 2 Z. n. BJ Teilsaniert Z. n. BJ Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H
Herr Werner Alland idefix48@gmx.at EFH 1992 100 2 Z. n. BJ Teilsaniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm H, FB
Herr Ing. Franz Lechner franz_lechner@gmx.at EFH 1982 260 4 Saniert Saniert Saniert Z. n. BJ >20 cm > 10 cm 0 -35 mm H,DÄ
Herr Leopold Wurst 069911197211 leopold.wurst135@gmail.com EFH 1997 120 4 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ > 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm H,EB
Herr Mag. Franz Wieser 06802079879 wieser_christine@yahoo.com EFH 1980 260 2 Saniert Saniert Saniert Z. n. BJ > 20 cm > 10 cm 0 - 35 mm H,EB
Herr Andreas Frais 06641026747 andreas.frais@drei.at EFH 1900 150 4 Teilsaniert Saniert Saniert Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm H,EB,FB
Herr Thomas Heumesser thomas.heumesser@gmx.at EFH 1970 230 2 Saniert Saniert Saniert Saniert >20 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm H,EB,FB
Herr Stefan Ackerling 0664396882 svs‐ackerling@ff‐ambach.at EFH 1970 180 4 Saniert Saniert Saniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 5 - 10 cm
Herr Leopold Böttinger 06644770890 leopold.poettinger@oeba.at EFH 1991 100 1 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm
Herr Alfred Engertsberger 0267489409 EFH 1960 120 2 Z. n. BJ Teilsaniert Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm
Herr Peter Fiedler study.mail@gmx.at EFH 1940 160 1 Z. n. BJ Saniert Saniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm
Herr Norbert Fuchs norbert.fuchs@kabsi.at EFH 2005 138 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Teilsaniert Z. n. BJ > 20 cm
Frau Maria Fuchs 02755 2024 MFH 1979 150 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm
Herr Ing. Harald Gebel 06769613437 harald.gebel@gmail.com EFH 1998 220 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ > 20 cm 5 - 10 cm
Herr Andreas Hinko 06641429254 andreas.hinko@gmail.com EFH 1976 130 2 Z. n. BJ Saniert Saniert Z. n. BJ >20 cm 5 - 10 cm 0 -35 mm
Herr Stefan Hinko 06641429254 stefan.hinko84@gmail.com EFH 1980 120 3 Saniert Saniert Saniert Saniert 10 - 20 cm 0 - 5 cm > 50 mm
Herr Klaus Hochholdinger 069919770202 klaus.hochholdinger@gmail.com EFH 2003 100 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ >20 cm > 10 cm 41 - 50 mm
Herr Stefan Mauk 06645310967 brennholz.mauk@gmx.at EFH 1950 150 1 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm > 50 mm
Herr Stefan Neubauer 06644209505 stefan_n@hotmail.com EFH 1900 300 3 Teilsaniert Teilsaniert Teilsaniert 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 - 35 mm
Herr Leopold Preis 06603882883 EFH 1985 150 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm
Herr Fabian Putz 06509974444 EFH 1921 120 2 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 0 -35 mm
Herr Robert Schäffel 0664 1957351 EFH 1950 70 2 Teilsaniert Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 5 - 10 cm 0 -35 mm
Herr Stefan Schnabel EFH 2014 107 3 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ >20 cm > 10 cm 35 - 50 mm
Herr Christian Skalicky 06603481030 feldgasse20@gmail.com EFH 1999 123 2 Saniert Saniert Saniert 10 - 20 cm 5 - 10 cm 35 - 50 mm
Herr Karl-Heinz Vetiska 0676 3059286 EFH 1965 150 1 Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ Z. n. BJ 0 - 10 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm
Frau Renate Wallner 06765238844 wallner.renate@hotmail.com MFH 1972 250 5 Z. n. BJ Teilsaniert Teilsaniert Z. n. BJ 10 - 20 cm 0 - 5 cm 35 - 50 mm
Frau Veronika Weigel 06604677224 EFH 1900 100 3 Saniert Saniert Teilsaniert
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Projektschritte und Follow Up.

Im ersten Projektschritt wurden bei 235 Haushalten „Klima-Fitness-Checks“ durchgeführt. Insgesamt 144 Haushalte 
haben dabei ein grundsätzliches Interesse daran geäußert, Sanierungsschritte durchzuführen. Diese Haushalte 
wurden im Anschluss an den Besuchs des Rauchfangkehrers telefonisch zum Datenabgleich kontaktiert.
Im zweiten Projektschritt wurden die 144 Interessenten wieder telefonisch kontaktiert. 65 dieser Haushalte gaben 
bekannt über konkrete Schritte nachzudenken bzw. diese in Planung zu halten und erklärten sich einverstanden 
weiter kontaktiert zu werden.
Im dritten Projektschritt wurden diese 65 Haushalte nochmals kontaktiert und der konkrete Status der Umsetzung 
wurde abgefragt. Es wurde auch die Erlaubnis eingeholt, personalisierte Daten über die konkrete Umsetzung weiter 
zu geben.
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Ergebnisse Stufe 1 (n = 235 Haushalte).
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144

91

3

Konketes Interesse Allgemeines Interesse Nur Beratung

Interesse

Bei 235 erhobenen Checks konnte bei                           
144 Haushalten allgemeines Interesse an 
zumindest einem Angebot (Heizung, Dach, 
Fenster, Beratung oder Dämmung) festgestellt 
werden.

2 Haushalte davon wollten nur eine 
Finanzierungsberatung ohne ein konkretes 
Projekt zu nennen, 1 Haushalt wollte sowohl 
eine Finanzierungs- wie auch eine 
Energieberatung ohne ein konkretes Projekt 
zu nennen.
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Konkrete Projekte – nach Typ.

Insgesamt wurde festgestellt:

115 mal Interesse an Heizungstausch

35 mal Interesse an Dach-Erneuerung

23 mal Interesse an Fenstertausch

27 mal Interesse an Erneuerung der Dämmung

Insgesamt wurden bei 141 Haushalten (3 der                    
144 HH wollten nur Beratung) 200 Projekte 
festgestellt. 

115

35

23

27
3

Heizung Dach Fenster Dämmiung Nur Beratung
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Anzahl der Projekte pro Haushalt.

91 Haushalte wollten 1 Projekt umsetzen

25 Haushalte 2 Projekte

25 Haushalte 3 oder 4 Projekte

91

25

25

1 Projekt 2 Projekte 3 oder 4 Projekte
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Ergebnisse Stufe 2 (n = 65 Haushalte).
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Status bei Stufe 2.

Bei 65 der in Stufe 2 kontaktierten Adressen 
konnte weiterhin Interesse an einer Sanierung                            
(27 % der gesamten Adressen).

44 Haushalte gaben an sehr konkretes 
Interesse an einer Sanierung zu haben. Dabei 
wurden 68 konkrete Projekte festgestellt.

24 Haushalte wollten eine 
Finanzierungsberatung, 17 Haushalte eine 
Energieberatung.

21 Haushalte hatten noch keine Entscheidung 
getroffen wollten aber weiter kontaktiert 
werden.

2 Haushalte wollten nur Beratung ohne 
konkretes Projekt.

44

19

2

Dringendes Interesse Späteres Interesse Nur Beratung
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Konkrete Projekte – nach Typ.

Insgesamt wurde festgestellt:

27 mal Interesse an Heizungstausch

16 mal Interesse an Dach-Erneuerung

9 mal Interesse an Fenstertausch

13 mal Interesse an Erneuerung der Dämmung 

Heizung Dach Fenster Dämmiung Nur Beratung
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Anzahl der Projekte pro Haushalt.

25 Haushalte wollen 1 Projekt umsetzen

12 Haushalte 2 Projekte

5 Haushalte 3 oder 4 Projekte

2 Haushalte wollten nur Beratung

2512

5
2

1 Projekt 2 Projekte 3 oder 4 Projekte Nur Beratung
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Teilnehmende Haushalte nach Wohnfläche.

Haushalte unter 100 m² waren nur wenige im 
Sample. Der größte Teil einfiel auf Haushalte 
zwischen 101 und 150 m² Wohnfläche.

Über 150 m² waren immerhin noch fast 40 % 
der Haushalte vertreten, davon 18,46 % über 
200 m² Wohnfläche.

8

32

13

12

unter 100 101 - 150 151 - 200 über 200
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Haushalte mit und ohne Projekt* nach Baujahr.

Erwartungsgemäß war bei den ganz neuen 
Häusern die geringste Bereitschaft bzw. der 
geringste Bedarf nach Sanierung zu finden.

Erstaunlich war das große Interesse bei 
Haushalten mit Baujahr zwischen 1990 und 
2000 – hier waren Heizungen stark vertreten 
was mit Energiepreisen und Förder-Situation 
zusammen hängen könnte.

Prozentuell war die Sanierungs-Quote bei 
Haushalten mit Baujahr vor 1950 am 
höchsten.

* Die beiden Haushalte, die nur Beratung wollten sind hier nicht enthalten.

0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
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vor 1950 1950-1970 1970-1990 1990 -2000 2000 - 2024
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4

4

Projekt geplant Kein Projekt geplant
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Konkrete Projekte* nach Wohnfläche des Hauses in absoluten Zahlen.

In allgemeinen Zahlen war die Teilnahme bei 
Wohnungsgrößen zwischen 101 und 150 m²
am größten.

Dies lag aber nur an der Größe dieser 
Zielgruppe. 

In relativen Zahlen (siehe Folgeseite) zeigte 
sich ein anderes Bild.

Die durchschnittliche Wohnfläche bei den 
konkreten Projekten lag bei 174 m² bei denen 
ohne konkrete Projekte bei 162 m².

* Die beiden Haushalte, die nur Beratung wollten sind hier nicht enthalten.

unter 100 101 - 150 151 - 200 über 200

4

19

10 94

13

3 3

Projekt geplant Kein Projekt geplant
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Konkrete Projekte nach Wohnfläche des Hauses in %.

Das prozentuelle Interesse an einer Sanierung 
stieg klar mit der Wohnungsgröße an.

Bei Wohnungen über 150 m² ist die 
Wahrscheinlichkeit dass ein Haushalt zu einer 
Sanierung zu motivieren ist am größten.

Insgesamt besteht die höchste 
Wahrscheinlichkeit bei Haushalten, die älter 
als 1950 sind und über 150 m² Wohnfläche 
haben.

50,00

59,38

76,92 75,00

unter 100 101 - 150 151 - 200 über 200
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Beratungs-Wünsche.

29 Haushalte waren an einer Beratung 
interessiert, davon wollten:

5 nur eine Energieberatung

12 nur Finanzierungsberatung

12 Energie + Finanzierungsberatung

Die Gesamtzahl der Beratungswünsche war 
29 (inkl. Doppelberatungen).

Es zeigte sich großes Interesse an 
Finanzierungen und Beratung rund um das 
Thema Förderungen.

5

12

12

Nur Energieber. Energie + Finanz. Nur Finanzierungsber.
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Haushalte für Heizungstausch in absoluten Zahlen.

Bei den Interessenten für Heizungstausch 
waren die Haushalte mit Interesse an einer 
Sanierung etwas anders verteilt als bei den 
gesamten Projekten. 

Relativ gesehen machten hier die neueren 
Haushalte mehr aus. Interessant ist die Zahl 
der Haushalte die neuer als BJ 2000 sind. Auf 
Nachfrage war hier vor allem die 
Förderungssituation das Thema und die 
Tatsache, dass es sich hier um Personen 
handelte, die über ausreichend Barvermögen 
verfügten um die Sanierung leicht zu 
finanzieren.

vor 1950 1950-1970 1970-1990 1990 -2000 2000 - 2024
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Projekt geplant Kein Projekt geplant
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Haushalte für Heizungstausch nach Baujahr in %*.

Erwartungsgemäß war bei den ganz neuen 
Häusern geringe Bereitschaft bzw. geringer 
Bedarf nach Sanierung zu finden.

Erstaunlich war das große Interesse bei 
Haushalten mit Baujahr zwischen 1990 und 
2000 – hier waren Heizungen stark vertreten 
was mit Energiepreisen und Förder-Situation 
zusammen hängen könnte.

Prozentuell war die Sanierungs-Quote bei 
Haushalten mit Baujahr vor 1950 am 
höchsten.
* Berechnet wurde hier das Verhältnis der  Interessenten an Heizungstausch im Bezug zur 
Gesamt-Population (n=65).

50,00

41,67
36,84 38,46

42,86

vor 1950 1950-1970 1970-1990 1990 -2000 2000 - 2024
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Heizungstausch – bisherige Energieträger.

Von insgesamt 27 Interessenten an einem 
Heizungstausch hatten zum Zeitpunkt der 
Abfrage 23 eine auf fossilem Brennstoff 
betriebene Heizung.

Mit Abstand am häufigsten war das Öl, gefolgt 
von Gas und Strom. Kohle und Strom waren 
eher bei sehr alten Häusern in Betrieb.

1

14

7

3
2

Biomasse Heizöl Erdgas Strom Kohle
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IV. Konkrete Sanierungsprojekte nach Art und Status.
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Anzahl der Sanierungen nach Type.

26 Haushalte führten zumindest einen 
Sanierungs-Schritt durch. (Im Schnitt                       
1,35 Sanierungs-Projekte pro Haushalt)

23 Haushalte erneuerten die Heizung

4 Haushalte die Dämmung.

5 Haushalte die Fenster

3 Haushalte das Dach.

Insgesamt führten 26 Haushalte zumindest               
1 konkretes Sanierungsprojekt durch.

23

4

5

3

Heizung Dach Fenster Dämmiung



© Leitner Ecoconcepts 20.1.2025

Anzahl der Sanierungen nach Status.

Zum Zeitpunkt des Follow-Up befanden sich 
12 Projekte noch in der Umsetzung,                           
14 Projekte waren bereits fertig gestellt.

Vor allem bei den Heizungen war – nach 
Angaben der Befragten – der Zeitraum 
zwischen Abschluss und Umsetzung sehr 
lange – was mit der Auslastung der 
Installateure und Liefer-Engpässen zu tun 
hatte.

14

12

Fertig gestellt In Umsetzung
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Sanierung nach Beratungswunsch

9 Haushalte wollten nur eine 
Finanzierungsberatung, 3 nur eine Energie-
Beratung.

5 Haushalte wollten sowohl Energie- wie auch 
Sanierungsberatung.

9 Haushalte wollten keine Beratung.

Interessant war der Zusammenhang zwischen 
Beratungswunsch und konkreter Umsetzung.

3

5

9

9

Nur Energieber. Energie + Finanz.

Nur Finanzierungsber. Keine Beratung



© Leitner Ecoconcepts 20.1.2025

Umsetzung – Beratungswunsch.

Knapp 2 Drittel der Haushalte, die letztlich ein 
Projekt umgesetzt hatten nahmen auch eine 
Beratung in Anspruch.

Hier sind allerdings nur jene Beratungen 
enthalten, die über unsere Aktion lanciert 
wurden.

65,38%

34,62%

Beratung Keine Beratung
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Umsetzung – Energieausweis.

Von 26 Haushalten, die eine Sanierung 
durchgeführt haben ließen insgesamt 12 einen 
Energieausweis erstellen.

46%
54%

Energieausweis

Kein Energieausweis
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Umsetzung – Anteil nach Projekt-Type.

Bei den Heizungen war der Anteil der 
Sanierung mit Abstand am Größten – das 
große Ausmaß der Förderungen hat hier nach 
Angaben der Befragten eine Rolle gespielt.

Am geringsten war die Sanierungsbereitschaft 
beim Dach – dies hat sicher mit den hohen 
Kosten zu tun, die bei einer Dachsanierung 
anfallen und die gemeinsam mit der Heizung 
für viele nicht zu „stemmen“ waren.

Heizung Dach Dämmung Fenster

23

3 4 5

4

13 9 5

JA NEIN
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Umsetzung – Austausch der Energieträger.

Der Großteil der getauschten Heizungen ging 
zu Pellets (16). Vor allem von Öl zu Pellet war 
eine ganz starke Variante was wohl auch am 
vorhandenen Lagerraum für die Pellets lag.

Gas und Stromheizungen wurden eher durch 
eine Wärmepumpe ersetzt.

Neueinbau von Stückholz-Heizungen wurden 
nicht beobachtet – in dem regionalen 
Segment unserer Projekte gab es auch keine 
Fernwärme.

Gas zu
WP

Gas zu
Pellet

Kohle zu
Pellet

Öl zu WP Öl zu
Pellet

Strom zu
WP

4 4
2

1

10

2
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Sanierung nach durchschnittlicher Wohnungsgröße.

Grundsätzlich kann man sagen – je größer die 
Wohnfläche desto größer das Interesse an 
einer Sanierung und desto größer auch die 
tatsächliche Bereitschaft, Geld in die 
Sanierung zu investieren.

Darauf sollte in der zukünftigen Auswahl der 
Haushalte Rücksicht genommen werden.

Gesamte Gruppe Interessenten Sanierer

160,11

168,56
169,04
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VI. Schätzung der Klimawirksamkeit.
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Methodik.

Um die Ergebnisse des Tests in Beziehung zur tatsächlichen Auswirkung auf die Umwelt quantifizieren zu können 
wurde eine Forschung des Deutschen Umweltbundesamts zur Basis genommen 1 (siehe n. Seite). 
Grundsätzliche Schwierigkeit bei der Ausarbeitung war die Tatsache, dass die Angaben des Energieverbrauchs 
durch die RFK sehr heterogen war:
Gasverbrauch: kWh, m³, €
Ölverbrauch: Liter, €
Kohleverbrauch: Kilo, €
Strom: kWh, €
Deshalb musste zuerst aufgrund der Kostenangaben der Verbrauch nach Maßeinheiten (kWh, Liter, Kilo) errechnet 
werden. Daraufhin mussten diese Werte wieder in kWh (außer dort wo sie als solche angegeben waren) 
umgerechnet werden. 

Quellen: 
1. https://www.umweltbundesamt.de/daten/umwelt‐wirtschaft/gesellschaftliche‐kosten‐von‐umweltbelastungen#methodik‐zur‐schatzung‐von‐

klimakosten.html.
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Berechnungsmodell.



© Leitner Ecoconcepts 20.1.2025

Verwendete Daten für Umrechnung.

Preisberechnung Gas - EVN 1 

Preisberechnung Strom - EVN 1 

Preisberechnung Heizöl – fastenergy 2

Preisberechnung Kohle - fastenergy 2

Verwendete Preise:
Gas: 8,64c/ kWh
Strom: 19,5c/kWh
Heizöl: 120 €/ 100 l
Kohle: 800 €/ Tonne

Quellen: 
1. https://www.evn.at/home/gas
2. https://www.fastenergy.at/heizoelpreise.html

Gas – kWh pro m³ – 10,28
Heizöl – kWh pro Liter – 11,40
Kohle – kWh pro Kilo – 8,06

Bei getauschten (fossilen) Heizsystemen wurde der gesamte ermittelte 
Energieverbrauch in kWh je nach Energieträger in die gesamten Umweltkosten 
in Eurocent/kWh umgerechnet:
Heizöl: 29,79
Erdgas: 22,72
Strom: 57,04
Kohle: 46,83
Dem wurden die Umweltkosten für Biomasse (7,83) und Solar/WP (1,52) 
gegenübergestellt. Die Energieeinsparung durch Erneuerung des Heizsystems 
wurde mit 15 % definiert. Für jede weitere Sanierungsmaßnahme wurden 
wieder 15 % angesetzt.
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Das Ergebnis.

Haus Baujahr Wohnfläche Plan Saniert Status Hzg neu Heizung Einheit Menge pEinheit co2 kw/H Umweltkst. alt Umweltkst neu
EFH 2003 200 H F fertig gas kw/h 9000 9 000,00 2 160,00 9 000,00 2 044,80 1 778,09
EFH 1920 99 D,F H in Planung WP gas € 2500 28 935,19 6 944,44 28 935,19 6 574,07 439,81
EFH 2007 125 H,EB H in Planung WP gas kw/h 16000 16 000,00 3 840,00 16 000,00 3 635,20 243,20
EFH 1950 75 D,F,FB H fertig Pellet gas € 3000 34 722,22 8 333,33 34 722,22 7 888,89 2 718,75
EFH 1995 140 H H in Planung WP gas kw/h 24000 24 000,00 5 760,00 24 000,00 5 452,80 364,80
ZFH 1890 180 H H fertig Pellet gas € 6800 78 703,70 18 888,89 78 703,70 17 881,48 6 162,50
EFH 1990 400 F,DÄ H in Planung WP gas € 1099 12 719,91 3 052,78 12 719,91 2 889,96 193,34
EFH 1980 120 H,DÄ, EB,FB H, DÄ in Planung Pellet gas kw/h 15900 15 900,00 3 816,00 15 900,00 3 612,48 1 244,97
EFH 1960 160 D,DÄ,FB H,D, DÄ,F in Planung Pellet gas kilo 4000 51 480,00 12 355,20 51 480,00 11 696,26 4 030,88
ZFH 1968 420 H F fertig - holz - k.A. k.A. k.A. - - -
EFH 1980 150 D,H, FB H fertig Pellet kohle € 2300 2 875,00 7 705,00 23 488,75 10 999,78 1 839,17
EFH 1890 200 H,FB H fertig Pellet kohle kilo 1000 1 000,00 2 680,00 8 170,00 3 826,01 639,71
EFH 1970 120 D,DÄ,FB D in Planung öl € 3000 2 500,00 1 035,00 28 500,00 8 490,15 7 382,74
EFH 1950 120 H,EB F,H fertig WP öl € 2000 1 666,67 5 750,00 19 000,00 5 660,10 288,80
EFH 2001 260 H,FB H fertig Pellet öl liter 2000 2 000,00 6 900,00 22 800,00 6 792,12 1 785,24
EFH 1974 120 H,FB H fertig Pellet öl € 2200 1 833,33 6 325,00 20 900,00 6 226,11 1 636,47
EFH 1990 120 H,FB H in Planung Pellet öl € 2500 2 083,33 7 187,50 23 750,00 7 075,13 1 859,63
EFH 1992 110 H H fertig Pellet öl liter 1600 1 600,00 5 520,00 18 240,00 5 433,70 1 428,19
EFH 1970 106 D,DÄ H in Planung Pellet öl € 2000 1 666,67 5 750,00 19 000,00 5 660,10 1 487,70
EFH 1995 130 H,EB H fertig Pellet öl liter 1500 1 500,00 5 175,00 17 100,00 5 094,09 1 338,93
EFH 1934 300 D,H,EB,FB H fertig Pellet öl € 2400 2 000,00 6 900,00 22 800,00 6 792,12 1 785,24
EFH 1962 125 D,F,DÄ,EB,FB H, DÄ in Planung Pellet öl € 3500 2 916,67 10 062,50 33 250,00 9 905,18 2 603,48
EFH 1911 120 F,H,DÄ H, F,DÄ fertig Pellet öl € 3000 2 500,00 8 625,00 28 500,00 8 490,15 2 231,55
EFH 1969 190 D,H,EB,FB H,D in Planung Pellet öl € 3500 2 916,67 10 062,50 33 250,00 9 905,18 2 603,48
EFH 1960 115 H,DÄ,D,F,FB H fertig WP strom € 4000 20 512,82 1 306,67 20 512,82 11 700,51 311,79
DHH 1986 190 H,DÄ,EB,FB H in Planung WP strom kw/h 18000 18 000,00 1 146,60 18 000,00 10 267,20 273,60

144 336,97 574 787,40 171 739,49 44 210,96

Ersparnis 127 528,53
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Die Kostenersparnis der Haushalte.

Bei steigenden Energie-Kosten ist auch die Kostenersparnis für die Haushalte, die eine umfassende thermische 
Sanierung mit sich bringt ein wesentlicher Faktor. 
Um diesen zu berechnen wurde folgende Methodik angewandt:
Dort wo die laufenden jährlichen Energiekosten bekannt waren wurden diese verwendet, dort wo nur die Menge 
angegeben war, wurden die jährlichen Kosten nach derzeitigem Stand berechnet. Im weiteren wurde die 
Energieersparnis bei Umstellung der Heizung nach Tausch mit 25 % berechnet. Um die Kostenersparnis bei 
Energieträger-Wechsel zu errechnen wurden folgende Werte pro kWh in Cent angenommen:

Strom: 33,36
Erdgas: 14,47
Heizöl: 11,12
Pellets: 6,02
WP: 4,87
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Die Kosteneinsparung.

Haus Baujahr Fläche Saniert Status Hzg neu Heizung Einheit Menge Kosten kw/H alt kw/H neu Faktor Kosten neu
EFH 2003 200 F fertig - gas kw/h 9000 777,60 9 000,00 7 826,09 676,17
ZFH 1968 420 F fertig - holz - k.A. - - -
EFH 1970 120 D in Planung - öl € 3000 3 000,00 28 500,00 24 782,61 - 2 608,70
EFH 1980 120 H, DÄ in Planung Pellet gas kw/h 15900 1 373,76 15 900,00 13 826,09 6,02 832,33
EFH 1960 160 H,D, DÄ,F in Planung Pellet gas m2 4000 4 960,00 41 120,00 35 756,52 6,02 2 152,54
EFH 1950 75 H fertig Pellet gas € 3000 3 000,00 34 722,22 30 193,24 6,02 1 817,63
ZFH 1890 180 H fertig Pellet gas € 6800 6 800,00 78 703,70 68 438,00 6,02 4 119,97
EFH 1890 200 H fertig Pellet kohle kilo 1000 800,00 8 060,00 7 008,70 6,02 421,92
EFH 1980 150 H fertig Pellet kohle € 2300 2 300,00 14 830,40 12 896,00 6,02 776,34
EFH 2001 260 H fertig Pellet öl liter 2000 2 400,00 27 360,00 23 791,30 6,02 1 432,24
EFH 1992 110 H fertig Pellet öl liter 1600 1 920,00 21 888,00 19 033,04 6,02 1 145,79
EFH 1995 130 H fertig Pellet öl liter 1500 1 800,00 20 520,00 17 843,48 6,02 1 074,18
EFH 1962 125 H, DÄ in Planung Pellet öl € 3500 3 500,00 33 250,00 28 913,04 6,02 1 740,57
EFH 1969 190 H,D in Planung Pellet öl € 3500 3 500,00 33 250,00 28 913,04 6,02 1 740,57
EFH 1911 120 H, F,DÄ fertig Pellet öl € 3000 3 000,00 28 500,00 24 782,61 6,02 1 491,91
EFH 1990 120 H in Planung Pellet öl € 2500 2 500,00 23 750,00 20 652,17 6,02 1 243,26
EFH 1934 300 H fertig Pellet öl € 2400 2 400,00 22 800,00 19 826,09 6,02 1 193,53
EFH 1974 120 H fertig Pellet öl € 2200 2 200,00 20 900,00 18 173,91 6,02 1 094,07
EFH 1970 106 H in Planung Pellet öl € 2000 2 000,00 19 000,00 16 521,74 6,02 994,61
EFH 1995 140 H in Planung WP gas kw/h 24000 2 073,60 24 000,00 20 869,57 4,87 1 016,35
EFH 2007 125 H in Planung WP gas kw/h 16000 1 382,40 16 000,00 13 913,04 4,87 677,57
EFH 1920 99 H in Planung WP gas € 2500 2 500,00 28 935,19 25 161,03 4,87 1 225,34
EFH 1990 400 H in Planung WP gas € 1099 1 099,00 12 719,91 11 060,79 4,87 538,66
EFH 1950 120 F,H fertig WP öl € 2000 2 000,00 22 800,00 19 826,09 4,87 965,53
DHH 1986 190 H in Planung WP strom kw/h 18000 3 510,00 18 000,00 15 652,17 4,87 762,26
EFH 1960 115 H fertig WP strom € 4000 4 000,00 20 512,82 17 837,24 4,87 868,67

64 796,36 587 522,24 510 888,90 130,41 32 610,70

Ersparnis ‐32 480,29
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Die Kostenersparnis der Haushalte.

Bereits im ersten Jahr zeigte sich eine gesamte Kostenreduktion für die Haushalte von € 32.480,-.
Nimmt man eine durchschnittliche Betriebsdauer der neuen Heizung von 20 Jahren an, dann bedeutet das bei 
schon bei derzeitigen Energiepreisen eine Ansparung von € 649.505,- gesamt, bzw. € 24.984,- pro Haushalt.
Haushalte, die einen Heizungstausch vornahmen, sparten im Schnitt 27.400,- pro Haushalt.
Gleichzeitig wurde ein Umsatzvolumen für das Baunebengeschäft bzw. die zum Großteil in Österreich ansässige 
Heizungsindustrie von rund 7,5 Mio. Euro erzielt.
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VII. Zusammenfassung und Ausblick.
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Ergebnis.

Insgesamt 39 Betriebe in NÖ waren an diesem Testprojekt beteiligt. Davon konnten letztlich 22 Betriebe 65 Kunden 
dazu motivieren, eine Sanierung ernsthaft ins Auge zu fassen. Die Erfolgsquote lag hier also bei 27,6 %                    
(von n=235).
Insgesamt 26 Haushalte führten zumindest einen Sanierungs-Schritt durch. Die Umsetzungsquote betrug hier also 
40 % bzw. 11 % bezogen auf die Basis n=235 (im Vergleich zu einer durchschnittlichen 
Sanierungs-Quote von 0,7 %).
Dadurch können bereits im ersten Jahr nach Sanierung Umweltkosten im Betrag von € 127.528,- eingespart 
werden. Realistisch gesehen muss man einen Zeitraum von zumindest 5 Jahren ab Start für die Berechnung 
heranziehen, also € 637.690,- an Umweltkosten alleine für diesen Test.
Nicht einbezogen wurden hier sämtliche Einsparungen, die durch „Quick-Wins“ bei Haushalten geleistet wurden, die 
(noch) nicht saniert haben.
Ca. 15 % der befragten Interessenten gaben auch an, dass Sie noch überlegen konkrete Schritte zu starten. 



Ausblick.

Natürlich ist ein Testsetting immer mit großem Aufwand verbunden. Die Betriebe mussten überzeugt werden, die 
Abläufe mussten sich einspielen, Fehler in der Abwicklung mussten korrigiert werden.
Trotzdem konnte gezeigt werden, dass mit dieser Aktivität die Sanierungsrate um mehr als das 10%-fache 
gesteigert werden konnte (von 0,7 % p.A. auf 11 %). In einem großflächigen Ausrollung der Aktion über ganz 
Niederösterreich lässt sich die Transformation lt. den bisherigen Erfahrungen leicht über 20 % steigern.
Nimmt man einen durchschnittlichen Kostensatz von 150,- Euro pro „Fitnesscheck“ inkl. der Nachbearbeitung, 
Erfassung und Betreuung an dann könnten bei 2.000 im Jahr 2025 durchgeführten „Checks“ 300 Haushalte zu 
einer Sanierung motiviert und bereits im ersten Jahr mit einem Aufwand von € 300.000,- rund 1,5 Millionen Euro 
Umweltkosten eingespart werden.
Gut investiertes Geld für Niederösterreichs Klimabilanz.
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Berechnung Einspareffekt für Endverbraucher

Haus Baujahr Fläche Saniert Status Hzg neu Heizung Einheit Menge Kosten kw/H alt kw/H neu Faktor Kosten neu
EFH 2003 200 F fertig - gas kw/h 9000 777,60 9 000,00 7 826,09 676,17
ZFH 1968 420 F fertig - holz - k.A. - - -
EFH 1970 120 D in Planung - öl € 3000 3 000,00 28 500,00 24 782,61 - 2 608,70
EFH 1980 120 H, DÄ in Planung Pellet gas kw/h 15900 1 373,76 15 900,00 13 826,09 6,02 832,33
EFH 1960 160 H,D, DÄ,F in Planung Pellet gas m2 4000 4 960,00 41 120,00 35 756,52 6,02 2 152,54
EFH 1950 75 H fertig Pellet gas € 3000 3 000,00 34 722,22 30 193,24 6,02 1 817,63
ZFH 1890 180 H fertig Pellet gas € 6800 6 800,00 78 703,70 68 438,00 6,02 4 119,97
EFH 1890 200 H fertig Pellet kohle kilo 1000 800,00 8 060,00 7 008,70 6,02 421,92
EFH 1980 150 H fertig Pellet kohle € 2300 2 300,00 14 830,40 12 896,00 6,02 776,34
EFH 2001 260 H fertig Pellet öl liter 2000 2 400,00 27 360,00 23 791,30 6,02 1 432,24
EFH 1992 110 H fertig Pellet öl liter 1600 1 920,00 21 888,00 19 033,04 6,02 1 145,79
EFH 1995 130 H fertig Pellet öl liter 1500 1 800,00 20 520,00 17 843,48 6,02 1 074,18
EFH 1962 125 H, DÄ in Planung Pellet öl € 3500 3 500,00 33 250,00 28 913,04 6,02 1 740,57
EFH 1969 190 H,D in Planung Pellet öl € 3500 3 500,00 33 250,00 28 913,04 6,02 1 740,57
EFH 1911 120 H, F,DÄ fertig Pellet öl € 3000 3 000,00 28 500,00 24 782,61 6,02 1 491,91
EFH 1990 120 H in Planung Pellet öl € 2500 2 500,00 23 750,00 20 652,17 6,02 1 243,26
EFH 1934 300 H fertig Pellet öl € 2400 2 400,00 22 800,00 19 826,09 6,02 1 193,53
EFH 1974 120 H fertig Pellet öl € 2200 2 200,00 20 900,00 18 173,91 6,02 1 094,07
EFH 1970 106 H in Planung Pellet öl € 2000 2 000,00 19 000,00 16 521,74 6,02 994,61
EFH 1995 140 H in Planung WP gas kw/h 24000 2 073,60 24 000,00 20 869,57 4,87 1 016,35
EFH 2007 125 H in Planung WP gas kw/h 16000 1 382,40 16 000,00 13 913,04 4,87 677,57
EFH 1920 99 H in Planung WP gas € 2500 2 500,00 28 935,19 25 161,03 4,87 1 225,34
EFH 1990 400 H in Planung WP gas € 1099 1 099,00 12 719,91 11 060,79 4,87 538,66
EFH 1950 120 F,H fertig WP öl € 2000 2 000,00 22 800,00 19 826,09 4,87 965,53
DHH 1986 190 H in Planung WP strom kw/h 18000 3 510,00 18 000,00 15 652,17 4,87 762,26
EFH 1960 115 H fertig WP strom € 4000 4 000,00 20 512,82 17 837,24 4,87 868,67

64 796,36 587 522,24 510 888,90 130,41 32 610,70

Ersparnis -32 480,29



GESAMTERGEBNIS 

Adresse PLZ Ort Haus Baujahr Fläche Plan Saniert Status Heizung Einheit Menge pEinheit co2 kw/H Umweltkst. alt Umweltkst neu
Wiener Strasse 37 2124 Niederkreuzstetten EFH 2003 200 H F fertig gas kw/h 9000 9 000,00 2 160,00 9 000,00 2 044,80 1 778,09
Canuntumstraße 37 2410 Hainburg EFH 1920 99 D,F H in Planung gas € 2500 28 935,19 6 944,44 28 935,19 6 574,07 439,81
Carl-Prenninger Str. 1/2 2351 Wiener Neudorf EFH 2007 125 H,EB H in Planung gas kw/h 16000 16 000,00 3 840,00 16 000,00 3 635,20 243,20
Grundmannstraße 14 3130 Ossarn/ Herzogenburg EFH 1950 75 D,F,FB H fertig gas € 3000 34 722,22 8 333,33 34 722,22 7 888,89 2 718,75
Hofgarten 28 2801 Katzelsdorf EFH 1995 140 H H in Planung gas kw/h 24000 24 000,00 5 760,00 24 000,00 5 452,80 364,80
Rauchfangkehrerg. 3 2560 Berndorf ZFH 1890 180 H H fertig gas € 6800 78 703,70 18 888,89 78 703,70 17 881,48 6 162,50
Sunzendorgergasse 3 2700 Wiener Neustadt EFH 1990 400 F,DÄ H in Planung gas € 1099 12 719,91 3 052,78 12 719,91 2 889,96 193,34
Eichertgasse 7 2380 Perchtoldsdorf EFH 1980 120 H,DÄ, EB,FB H, DÄ in Planung gas kw/h 15900 15 900,00 3 816,00 15 900,00 3 612,48 1 244,97
Altendorf 29 3242 Texing EFH 1960 160 D,DÄ,FB H,D, DÄ,F in Planung gas kilo 4000 51 480,00 12 355,20 51 480,00 11 696,26 4 030,88
Steingrub 25 3243 Texing ZFH 1968 420 H F fertig holz - k.A. k.A. k.A. - - -
Langeggerweg 5 3122 Gansbach EFH 1980 150 D,H, FB H fertig kohle € 2300 2 875,00 7 705,00 23 488,75 10 999,78 1 839,17  
Loosdorfer Strasse 21b 3240 Mank EFH 1890 200 H,FB H fertig kohle kilo 1000 1 000,00 2 680,00 8 170,00 3 826,01 639,71
Kühbergstraße 28 2564 Fahrafeld EFH 1970 120 D,DÄ,FB D in Planung öl € 3000 2 500,00 1 035,00 28 500,00 8 490,15 7 382,74
Thuma 5 3822 Karlstein/Thaya EFH 1950 120 H,EB F,H fertig öl € 2000 1 666,67 5 750,00 19 000,00 5 660,10 288,80  
Berggasse 13 3281 Oberndorf EFH 2001 260 H,FB H fertig öl liter 2000 2 000,00 6 900,00 22 800,00 6 792,12 1 785,24
Fasangasse 51 2801 Katzelsdorf EFH 1974 120 H,FB H fertig öl € 2200 1 833,33 6 325,00 20 900,00 6 226,11 1 636,47
Gut am Steeg 53 3620 Spitz EFH 1990 120 H,FB H in Planung öl € 2500 2 083,33 7 187,50 23 750,00 7 075,13 1 859,63
Hauptstrasse 163 2123 Hautzendorf EFH 1992 110 H H fertig öl liter 1600 1 600,00 5 520,00 18 240,00 5 433,70 1 428,19
Kirchenfeldgasse 11 3470 Kirchberg a. Wagram EFH 1970 106 D,DÄ H in Planung öl € 2000 1 666,67 5 750,00 19 000,00 5 660,10 1 487,70  
Lindenweg 2 3242 Texing EFH 1995 130 H,EB H fertig öl liter 1500 1 500,00 5 175,00 17 100,00 5 094,09 1 338,93
Rudolz 26 3844 Waldkirchen/Thaya EFH 1934 300 D,H,EB,FB H fertig öl € 2400 2 000,00 6 900,00 22 800,00 6 792,12 1 785,24
Wienerbruckstrasse 41 2344 Maria-Lanzendorf EFH 1962 125 D,F,DÄ,EB,FB H, DÄ in Planung öl € 3500 2 916,67 10 062,50 33 250,00 9 905,18 2 603,48
Nöstacher Straße 2 2565 Neuhaus EFH 1911 120 F,H,DÄ H, F,DÄ fertig öl € 3000 2 500,00 8 625,00 28 500,00 8 490,15 2 231,55  
August Gliederer Str. 4 2345 Brunn/Geb EFH 1969 190 D,H,EB,FB H,D in Planung öl € 3500 2 916,67 10 062,50 33 250,00 9 905,18 2 603,48
Pechergasse 14 2700 Wiener Neustadt EFH 1960 115 H,DÄ,D,F,FB H fertig strom € 4000 20 512,82 1 306,67 20 512,82 11 700,51 311,79
Rastenfeld 148 3532 Rastenfeld DHH 1986 190 H,DÄ,EB,FB H in Planung strom kw/h 18000 18 000,00 1 146,60 18 000,00 10 267,20 273,60

144 336,97 574 787,40 171 739,49 44 210,96

Ersparnis 127 528,53
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